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Das Hermannsdenkmal –
Wahrzeichen einer ganzen Region

Das Hermannsdenkmal ist mit einer Figurhöhe 

von 26,57 m und einer Gesamthöhe von 53,46 m 

die höchste Statue Deutschlands. Es zählt zu den 

bekanntesten Denkmälern und beliebtesten Aus- 

flugszielen im Land und in ganz Europa. Über 

500.000 Besucher kommen jährlich, um das Her- 

mannsdenkmal aus der Nähe zu erleben und die 

360-Grad-Fernsicht über Lippe zu genießen. 

Heute steht das Hermannsdenkmal als Mahnmal 

für den Frieden, für Völkerverständigung und Inter-

nationalität, für ein Europa der Menschen, für ein 

Denkmal, an dem sich Familien, Kinder und Jugend-

liche aus allen Staaten begegnen.

Ein historischer Weg führt die Besucher mit pultför-

migen Hinweistafeln zu Arminius, der Varusschlacht 

und dem Denkmal. Ein weiterer archäologischer Weg 

vom Denkmal zum Kleinen Hünenring macht dagegen 

aufmerksam auf Bodendenkmäler, die man erkennen 

und erahnen kann. 

Führungen – u. a. mit der Möglichkeit, einen Blick in das 

Innere der Statue zu werfen –, ein Besuch der Denkmal-

plattform und der Bandelhütte sind Top-Erlebnisse für die 

ganze Familie. Ein Kinderspielplatz, der Kletterpark und 

das Restaurant mit Biergarten und Sonnenterrasse laden 

zum weiteren Verweilen ein. Hochkarätige Kunst sowie das 

beliebte Mondscheinkino verspricht Ihnen die Waldbühne 

am Fuße des Hermannsdenkmals.

Unterbau
Höhe: 19,86 m

Schwert
Höhe: 7,00 m 

Gewicht: 550 kg

Standbild bis  
zur Schwertspitze 
Höhe: 26,57 m 

Gewicht: 42.800 kg

Schild
Höhe: 10,00 m 

Gewicht: 1.150 kg

Kuppel
Höhe: 7,03 m 

Erbaut: 1838 – 1875
Gesamthöhe: 53,46 m
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Hermann –  
Arminius der Cherusker

Das Hermannsdenkmal müsste eigentlich „Ar- 

miniusdenkmal“ heißen – zeigt es doch den 

Cheruskerfürsten Arminius. In der Annahme, 

dass Arminius eine lateinische Ableitung aus 

dem germanischen „Heermann“ – Mann des Hee- 

res sei, wurde sein Name allerdings Anfang des 

16. Jahrhunderts eingedeutscht und seitdem 

„Hermann“ verwandt.

Im Jahre 9 n. Chr. gelang es Arminius mit einem 

germanischen Stammesbündnis drei römische Le-

gionen unter der Führung des Legaten Publius 

Quinctilius Varus vernichtend zu schlagen. Dieser 

und weitere Erfolge in den Jahren 15/16 n.Chr. be-

wirkten, dass sich Rom aus den rechtsrheinischen 

Gebieten zurückzog und das Land wurde nicht roma-

nisiert. Nach dem Abzug der Römer versuchte Arminius 

seine hervorgehobene Stellung in Germanien auszu-

bauen. Er scheiterte aber und wurde wohl im Jahre 21. 

n.Chr. von seinen eigenen Verwandten ermordet. Er war 

mit Thusnelda verheiratet, die schwanger in römische 

Gefangenschaft geriet.

Im Lippischen Landesmuseum Detmold wird anhand 

zahlreicher Objekte vom großformatigen Gemälde bis zum 

Glasaschenbecher und modernen elektronischen Medien 

gezeigt, wie aus dem historischen Ereignis innerhalb von 

500 Jahren ein wandelbarer Mythos wurde. Sie können den 

Schöpfer des Hermannsdenkmals Ernst von Bandel als 

Künstler und Ikone kennenlernen und werden Thusnelda 

gleich mehrfach begegnen.

Lippisches Landesmuseum Detmold 
Ameide 4 | 32756 Detmold 

Tel. 05231 9925-0

www.lippisches-landesmuseum.de
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Nachdem Bandel im Teutoburger Wald, in dem die Schlacht  

9 n.Chr. stattgefunden haben soll, den geeigneten Platz ge-

funden hatte, wurde trotz großer politischer Schwierigkeiten 

1838 der Grundstein für das Denkmal gelegt und der Sockel 

1846 fertiggestellt.

Aufgrund der politischen Ereignisse der Jahre 1848/49, der 

Querelen mit dem Detmolder Förderverein und letztendlich 

des Geldmangels kam der Bau zum Erliegen. Bandel zog von 

Detmold nach Hannover, wo er jedoch weiter an seinen Plä-

nen arbeitete. Er versuchte erneut, Spendenmittel einzuwer-

ben. Gleichzeitig entwickelte er die Konstruktion des inneren 

Eisengerüstes und ließ sich zum Kupferschmied ausbilden. 

Erst 1862 konnte er die Bauarbeiten am Denkmal wiederauf-

nehmen. Am 16. August 1875 erfolgte dann in Gegenwart des 

deutschen Kaisers Wilhelm I. die Einweihung. Schwerkrank 

starb Bandel bereits ein Jahr nach der Einweihung am 25. 

September 1876 und wurde in Hannover beigesetzt.

Ein Denkmal entsteht –  
Das Lebenswerk  
von Ernst von Bandel

Der Architekt und Bildhauer Ernst von 

Bandel verfolgte im 19. Jahrhundert das 

Ziel, der entstehenden deutschen Na- 

tion ein Nationaldenkmal zu erschaf- 

fen. Bandel wurde am 17. Mai 1800 

im bayrischen Ansbach geboren. In 

München studierte er Bildhauerei, 

später folgten Studien in Kunstma- 

lerei und Architektur. Der bayrische 

König Ludwig I. – angetan von 

Bandels Werken – förderte den 

Künstler und finanzierte ihm einen 

Italienaufenthalt. 

Ernst von Bandel hatte als Kind 

die französische Besatzung Ans- 

bachs erlebt. Die Völkerschlacht 

von Leipzig 1813, die das En- 

de der Herrschaft des franzö-

sischen Kaisers Napoleon 

Bonaparte einleitete, hatte in 

Deutschland ein bisher nie 

gekanntes Nationalbewusst- 

sein geweckt. Bereits 1819, 

als die Erinnerung an die 

Befreiungskriege noch le-

bendig war, erstellte Ban- 

del die ersten Skizzen zur 

sogenannten „Arminius-

säule“. Der Wunsch, da-

mit ein Nationaldenkmal 

zu schaffen, ließ ihn 

fortan nicht mehr los.
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Faszination  
Hermannsdenkmal –
Perspektiven für  
Schwindelfreie

Blick von Hermanns Helm

Blick von Hermanns Schwertspitze

Im Inneren von Hermanns Kopf
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	 Angebote rund um den „Hermann“

	 Hermannsdenkmal | Öffnungszeiten:
	 1. April bis 31. Oktober I 9:00 bis 18:30 Uhr

	 1. November bis 31. März I 10:00 bis 16:00 Uhr

	 (Änderungen vorbehalten, siehe www.hermannsdenkmal.de)

	 Tourist-Info | Öffnungszeiten:
	 1. April bis 31. Oktober I 10:00 bis 18:00 Uhr

	 (Die Winter-Öffnungszeiten der Tourist-Info  
finden Sie unter: www.hermannsdenkmal.de)

	 Eintritt zur Besteigung des Denkmals:
	 Die aktuellen Eintritts-Preise zur Besteigung des Denkmals 

und das Kombi-Ticket, der Sparpreis zur Besteigung der  

zwei touristischen Highlights von Lippe „Hermannsdenkmal & 

Externsteine“, finden sie unter www.hermannsdenkmal.de

	 (Das Kombi-Ticket kann innerhalb der Saison eingelöst werden.)

	 Führungen:
	 Offene Führung inkl. Besteigung des Denkmals.

	 Termine:	April bis Oktober  

	 an jedem Samstag, Sonntag und Feiertag 

Zusatztermine: www.hermannsdenkmal.de

	 Treffpunkt: 14:00 Uhr | Tourist-Info am Hermannsdenkmal 

	 Dauer: ca. 1 Std.

	 Eintritt: www.hermannsdenkmal.de

	 Duo-Führung Externsteine und Hermannsdenkmal:
	 Nutzen Sie das Sparpotenzial der Duo-Führung und genießen 

Sie jeweils eine offene Führung an den Externsteinen mit 

Besichtigung der Grotte und Aufstieg auf die Felsen sowie 

die offene Führung am Hermannsdenkmal. 

	 Termine:	April bis Oktober  

	 an jedem Samstag, Sonntag und Feiertag 

Zusatztermine: www.hermannsdenkmal.de 

Treffpunkt Externsteine:  
11:00 Uhr | Infozentrum Externsteine  

Treffpunkt Hermannsdenkmal: 
14:00 Uhr | Tourist-Info am Hermannsdenkmal 

Eintritt: www.hermannsdenkmal.de  

(Das Duo-Ticket kann innerhalb der Saison eingelöst werden.)

	 Führungen für Gruppen: 
Online-Buchung:  
www.hermannsdenkmal.de

	 Informationen:
	 Telefon 05231 621165 

t.hermann@kreis-lippe.de
	 	 begrenzte Teilnehmerzahl
	 	 auch in Englisch, Französisch  

	 oder Niederländisch
	 	 Für Fremdsprachen-Führungen 

erheben wir einen Aufschlag. 
	 Treffpunkt: Tourist-Info am 

Hermannsdenkmal: 

	 Parken 
Parkplatz am Hermannsdenkmal: 

täglich geöffnet  
 

Gebühren:  
www.hermannsdenkmal.de

	 Neu: Jahreskarte für die 

Parkplätze Hermannsdenkmal 

und Externsteine 

	 Preise:  
www.hermannsdenkmal.de

 
(Schüler, Studenten und  
Menschen mit Behinderung  
(ab 70 % GdB) ermäßigt)

 
Mit der Jahreskarte können Sie, 
einmal erworben, 12 Monate lang 
beide Parkplätze ohne weitere 
Kosten nutzen.

QR-Code scannen  
und mehr erfahren.
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Themenführung:  
„Hermann und die Gallier“

öffentliche Führung oder  
als Gruppenführung online buchbar

Einst kämpften sie mutig gegen die römische 
Übermacht: Der Gallier Vercingetorix um 52 v. 

Chr. und der Germane Arminius im Jahr 9 n.Chr.

Zu Symbolen für Einheit und Widerstand ge-

worden, feiert man sie ab dem 19. Jahrhun- 

dert als nationale Helden. Daran erinnern 

bis heute die Statuen der beiden Freiheits-

kämpfer in Burgund und in Detmold.

Unsere Gästeführerin und gebürtige Französin 

Viviane Kotsch stellt Arminius und Vercin- 

getorix, ihre legendären Schlach- 

ten sowie ihre Denkmä- 

ler vor und vergleicht sie 

miteinander. 

Aufgelockert wird der kurz-

weilige Rundgang ums Her-

mannsdenkmal mit historischen 

Bezügen aus den Abenteuern des 

prominenten Galliers Asterix, der 

Franzosen und Deutsche gleicher- 

maßen zum Lachen bringt. 
 

Europäische Kultur mit Spaß für alle 

geschichtsinteressierten Ausflügler, 

Asterix-Leser und Frankreich-Lieb-

haber. Auch für Familien geeignet

Öffentliche Termine und Preise:  
www.hermannsdenkmal.de

Treffpunkt:	 12:00 Uhr |  

Tourist-Info am Hermannsdenkmal

Dauer: ca. 1 Stunde

Voranmeldungen möglich  

unter: 05231 62-1165,

t.hermann@kreis-lippe.de

MuséoParc Alésia 
(Alise-Sainte-Reine / Frankreich)

Der MuséoParc Alésia liegt inmitten des Landstriches, in 
dem 52 v.Chr. die Schlacht zwischen Vercingetorix und Juli-
us Cäsar stattgefunden hat. 

Er umfasst zwei Besichtigungsstätten: Das Informationszen- 

trum, in dem anhand einer interaktiven Ausstellung und einer 

Rekonstruktion der römischen Befestigungsanlagen die ge-

schichtlichen Abläufe vermittelt und Fragen zur Belagerung  

geklärt werden, sowie die Überreste der Gallo-römischen Stadt 

(Forum, Theater, Wohnviertel ...), die auf dem 

Oppidum entstanden ist. 

Ebenfalls sehenswert ist die be-

eindruckende Statue des  Vercin-

getorix, die den im 19. Jahrhundert 

entstandenen Mythos um die Gal-

lier verkörpert.

MuséoParc Alésia 
1, route des Trois Ormeaux  

21150 Alise-Sainte-Reine 

Tél. 03.80.96.96.23 | Fax 03.80.96.96.24

www.alesia.com
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Buchung aller Gruppen- 
führungen online unter 
www.hermannsdenkmal.de

Themenführung für Gruppen:  
„Hermann trifft Thusnelda“

Führung am Hermannsdenkmal und Besichtigung der wohl 
schönsten Brauerei Deutschlands – der Strate-Brauerei.

Eine besondere Liebesgeschichte? – Nachdem Hermann die 

Römer im Teutoburger Wald besiegen konnte, heiratete er die 

schöne Thusnelda gegen den Willen ihres Vaters. Das konnte 

dieser ihr nie verzeihen, und ließ daraufhin seine schwangere 

Tochter von den Römern entführen. Hermann sah seine Frau 

und seinen Sohn nie wieder ...

Preise und Buchung: www.hermannsdenkmal.de

Dauer: ca. 4 Stunden

Buchbar:	 montags bis freitags ganztägig,  

		  samstags nur um 10:00 Uhr

Leistungen:
	 Führung am Hermannsdenkmal 

	 (ohne Besteigung des Denkmals)

	 Weiterfahrt zur Brauerei Strate in Eigenregie

	 Besichtigung der Brauerei: Persönliche Begrüßung durch 

Frau Strate mit einem Glas Detmolder Royal, anschließend 

werden Sie bei einem Glas „Bier des Monats“ im Sudhaus 

in die Geheimnisse des Bierbrauens eingeweiht.

	 Verkostung im Hopfenblütenteehaus: 
	 zu den verschiedenen Bierspezialitäten wird Ihnen eine le-

ckere Schweinshaxe mit Biersenf, Krautsalat und Treberbrot 

serviert. Eine vegetarische Variante, Gemüsefrikadelle ist 

nach Voranmeldung möglich. 

	 (kein Alkoholausschank an Jugendliche unter 16 Jahren)

Themenführung:
„Steinhauer, Kupferschmiede  
und Ernst von Bandel“ –  
Wie kam das Denkmal auf den Sockel?

öffentliche Führung oder  
als Gruppenführung online buchbar

Er war schon ein besonderer Mensch und ein seltsamer 
Kauz, dieser Ernst von Bandel, der Vater des Hermanns-
denkmal. Aber er war auch ein genialer Ingenieur und ein 
visionärer Baumeister. Erfahren Sie mehr über den Bau 
von Deutschlands bekanntestem Denkmal. 

Nehmen Sie teil an einer Führung der besonderen Art, 

streifen Sie mit thematisch besonders ausgebildeten 

Gästeführern durch das Gelände und schauen Sie mit 

den Augen des Meisters. Betreten Sie anschließend den 

normalerweise nicht zugänglichen Kuppelraum, und er- 

fassen Sie die außerordentliche technische Leistung 

seiner Zeit, die hier erbracht wurde. Von dort auch der 

Blick in die Statue.

Öffentliche Termine und Preise: 
www.hermannsdenkmal.de

Treffpunkt: 12:00 Uhr | Tourist-Info am Hermanns-

denkmal

Dauer: ca. 1 Stunde

Voranmeldungen möglich unter: 05231 62-1165,

t.hermann@kreis-lippe.de

(Für den Besuch des Kuppelraums ist uneingeschränkte 
Mobilität erforderlich. Kinder nur in Begleitung.  
Teilnehmerzahl begrenzt!)
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Kompetenzzentrum Wandern WALK

Hier schlägt das Wanderherz Europas: Am brand-

neuen Kompetenzzentrum Wandern WALK bei 

Detmold erwarten Sie spannende Ausstellungen und 

Veranstaltungen rund um die Themen Natur, Region 

und Wandern. Wir zeigen Ihnen die schönsten Rad- 

und Wanderwege, stellen Gastgeber vor und versorgen 

Sie sogar mit dem einen oder anderen Geheimtipp.

WALK am Hermannsdenkmal ist nicht nur der ideale 

Ausgangspunkt für wunderschöne Wanderungen und 

Radtouren durch Lippe, sondern in der Region kreuzen 

sich auch die ersten Fernwanderwege Europas: der E1 

und der R1. Wer das Land des Hermann und Europa er-

wandern möchte, sollte am Kompetenzzentrum Wandern 

WALK bei Detmold beginnen!

Teuto-Kletterpark

Der Teuto-Kletterpark Detmold am Fuße des Hermannsdenk- 

mals ist einer der ersten und heute bekanntesten Waldklet-

terparks in Deutschland. Seine schöne Lage auf dem Kamm 

des Teutoburger Waldes sowie die Größe der Anlage lassen 

jeden Besuch zu einem einzigartigen Erlebnis werden! Im 

herrlichen Buchenwald an der Grotenburg warten mehr als 

80 unterschiedliche Kletterstationen in sechs verschiedenen 

Parcours darauf, erobert zu werden. Verschiedene Höhen und 

Schwierigkeitsgrade im Teuto-Kletterpark Detmold halten für 

Anfänger und Profis immer die passende Herausforderung 

bereit. Und jetzt ganz neu: In drei Bambini-Parcours können 

Kinder bereits ab 4 Jahren erste Klettererfahrungen auf bis 

zu 2,5 m Höhe sammeln – eine durchgängige Sicherung so-

wie eine geringe Greifhöhe machen es möglich.

Öffnungszeiten (Saison): regulär ab 10:00 Uhr

	 alle Wochenenden (Sa. und So.)

	 an Feier- und Brückentagen 

	 in den NRW-Ferien dienstags bis sonntags

Interakteam GmbH
Blomberger Straße 220 | 32760 Detmold 

Tel. 05232 69992-0 | Fax 05232 69992-11

info@interakteam.de | www.interakteam.de  

www.kletterpark.de

Kompetenzzentrum 
Wandern WALK
Grotenburg 52

32760 Detmold

Tel.	05231 621160

Fax	05231 630119915

walk@kreis-lippe.de

www.walk-eu.de
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Direkt am Fuße des Denkmals gelegen, bietet die Gas-

tronomie mit dem SB-Restaurant und einem großen 

Biergarten beste Voraussetzungen Ihren Besuch kuli-

narisch abzurunden. Leckere kleine Gerichte und eine 

umfangreiche Eis- und Getränkeauswahl laden zum 

Verweilen und Erholen ein.

 

Auch für Gesellschaften in den unterschiedlichsten 

Größen bieten der große Saal, die Cheruskerstube 

und das umgebende Areal vielfältige Möglichkeiten 

für private und betriebliche Anlässe. Ob Hochzei- 

ten, Grillpartys oder Betriebsfeiern – den Ideen für 

unvergessliche Events in der einmaligen Kulisse 

sind kaum Grenzen gesetzt.

 

Die Gastronomie hat in der Saison (April – Oktober) 

täglich von 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet. In den 

Wintermonaten immer samstags, sonntags und 

an Feiertagen.

NEU – Heiraten am Hermann  
Damit einmalige Ereignisse einfach 

unvergesslich bleiben.

Gastronomie 
am Hermannsdenkmal

Infinity GmbH & Co. KG
Heutorstr. 14 | 32825 Blomberg

Tel.	05235 503894

info@infinityevents.de

www.infinityevents.de

Waldbühne am Hermannsdenkmal

Hochkarätige Kunst und Kultur vor spektakulärer Kulisse – 

das verspricht Ihnen die Waldbühne am Hermannsdenkmal, 

die der Landesverband im Varusjahr 2009 für Sie eröffnet hat.

Die Lage dieser Bühne ist ideal: Am Rande eines ehemaligen 

Steinbruchs gelegen, mit direktem Blick auf das Hermanns-

denkmal, laden wir Sie ein, in ganz besonderer Atmosphäre 

Konzerte, Comedy-Festivals und das beliebte Mondschein-

kino zu erleben. Lassen Sie sich von den Akteuren auf der 

Waldbühne am Hermannsdenkmal faszinieren und genießen 

Sie Kultur unter freiem Himmel.

Das aktuelle Programm der Waldbühne am  

Hermannsdenkmal finden Sie unter:

www.waldbuehne-am-hermannsdenkmal.de

Denkmal-Stiftung 
Landesverband Lippe 

Schlossstraße 18

32657 Lemgo

Tel.	05261 25020

Fax	05261 250287

info@landesverband-lippe.de

www.landesverband-lippe.de
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	 Öffnungszeiten Infozentrum:
	 1. April bis 31. Oktober | 10:00 bis 18:00 Uhr

	 1. November bis 31. März (siehe unter

	 www.externsteine-info.de) | Eintritt frei 

	 Besteigung der Felsen:
	 1. April bis 31. Oktober | 10:00 bis 18:00 Uhr

	 Eintritt:	www.externsteine-info.de

	 Änderungen vorbehalten

	 Führung mit Besichtigung der Grotte:
	 1. April bis 31. Oktober  

	 samstags, sonntags und feiertags: 11:00 Uhr 

	 Dauer: ca. 1 Stunde

	 Treffpunkt: Infozentrum

	 Eintritt, inklusive Führung: www.externsteine-info.de

	 Führungen für Gruppen:
	 Online-Buchung, Info und Anmeldung unter:  

	 Telefon 0 5234 2029796, info@externsteine.de

	 Parkplatz Externsteine:  
	 www.externsteine-info.de

	 (täglich geöffnet)

Die Externsteine – 
70 Mio. Jahre steinerne Geschichte

Im Zuge der Gebirgsbildung vor etwa 70 Millionen Jahren 

wurde der ursprünglich flach lagernde Sandstein im Bereich 

der Gebirgskette senkrecht aufgepresst. Diese monumentale 

Felsengruppe, eines der bemerkenswertesten Natur- und Kul- 

turdenkmäler Mitteleuropas, wirft bis heute viele Fragen auf. 

Die Externsteine und das Naturschutzgebiet können ganz-

jährig besucht werden; ein Besteigen der Felsen ist während 

der Kassenöffnungszeiten möglich.

Angebote  
an den Externsteinen

	 Infozentrum Externsteine
Auf einer ca. 200 qm großen Ausstellungsfläche des Info- 

zentrums Externsteine wird die wechselvolle Geschichte 

des Denkmals und des Naturschutzgebietes dargestellt. 

Mit Texten, interaktiver Technik und anschaulichen Erklä- 

rungen bietet die Ausstellung eine spannende Einführung 

in die Erlebniswelt der Externsteine. 

Mit der kostenlosen APP „Naturerlebnispfad Externstei-

ne“ können Sie drei Routen einzeln oder in der Kombina-

tion erwandern. Für Schulklassen oder Familien stehen im 

Infozentrum Externsteine oder auf unserer Homepage 

www.externsteine-info.de kostenlose Materialien für eine 

spannenden Tour entlang der Knickenhagen-Route, im 

Schatten der Externsteine, zur Verfügung.

Infozentrum Externsteine | Parkplatz
Externsteiner Str. 33 | 32805 Horn-Bad Meinberg

Tel. 05234 2029796 | info@externsteine.de

www.externsteine-info.de

Geografische Koordinaten:
WGS84: 51° 52´ 8´´ N, 8° 55´ 3´´ E | 51.868889°, 8.9175°
UTM: 32U 494320 5746459

Nur 10 km entfernt  
vom Hermannsdenkmal
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Tourist-Info am Hermannsdenkmal
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober  

10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Grotenburg 50, 32760 Detmold

Tel. 	05231 621165

t.hermann@lippe.de

www.hermannsdenkmal.de

Denkmal-Stiftung 
Landesverband Lippe

Schlossstraße 18

32657 Lemgo

Anfahrt, Infos  
und Adressen

Besonderer Dank für die Unterstützung 
zur Realisation dieses Flyers gilt der 

Haftungshinweis
Für Personen- oder Sachschäden, die im Zusammenhang mit der 
Teilnahme an einer Veranstaltung der Denkmal-Stiftung des Lan-
desverbandes Lippe, einer Besteigung des Denkmals oder durch 
den Besuch unseres Infozentrums und Geländes entstehen, über- 
nimmt die Denkmal-Stiftung des Landesverbandes keine Haftung. 
Eingeschränkter Winterdienst.

Tel. 05261 25020

Fax 05261 250287

info@landesverband-lippe.de  

www.landesverband-lippe.de
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 	Zieleingabe für  
	 Navigationsgeräte:

	 Ort: Detmold 
	 Straße: Grotenburg 50

	 Geografische Koordinaten:

	 WGS84:
	 51° 54´ 42´´ N, 8° 50´ 22´´ E
	 51.911667°, 8.839444°

	 UTM:
	 32U 488956 5751226

Folgen Sie uns  
auf Facebook:
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